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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC Salmünster 1950 II : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III 
Sonntag, 12.03.2023, 11:00 Uhr

TTC Salmünster 1950 II siegt knapp gegen TTC RhönSprudel 
Fulda-Maberzell III

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagvormittag, als Laurenz Kaspar Seipel nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TTC Salmünster 1950 II im Match der Herren
Verbandsliga Gr. Mitte einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell III, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:29)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Christian Stelting, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:22.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bezbrozh / Kornelson hatten gegen
Kosler / Kosler bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Ohne Satzgewinn für Wirtz / Seipel
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Papadopoulos / Nelson. Da war final wirklich nichts
zu holen. Auf Messers Schneide stand danach das Spiel zwischen Leibman / Stelting und Ruppel /
Boeck, ehe sich die Spieler des TTC Salmünster 1950 II mit 11:8, 9:11, 11:3, 8:11, 11:5 durchsetzen
konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Serafim Bezbrozh wehrte eine 1:0 Satzführung von Ioannis Papadopoulos ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch
ein. Wenige Chancen hatte indes Nils Wirtz bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Arno Kosler, so dass Kosler seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Dominik Kornelson nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Eugen Leibman bekam seinen
Gegner Joseph Nelson beim klaren 8:11, 6:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich
nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Christian Stelting den Gastspieler Fabian Kosler in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Taktik hatte Laurenz
Kaspar Seipel beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Miro Boeck ab dem ersten
Ballwechsel. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Salmünster 1950 II und des
TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III in die Box. Ohne Satzgewinn für Serafim Bezbrozh verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Arno Kosler. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Ioannis Papadopoulos konnte Nils Wirtz anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Papadopoulos nun bei 14:5 seit Beginn der Serie. Chancenlos war nachfolgend Dominik Kornelson
gegen Joseph Nelson nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:8, 3:11, 7:11 sprang nicht heraus. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Kornelson nun bei 12 Siegen und 15 Niederlagen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Eugen Leibman überzeugte im Match gegen Florian Ruppel, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Erfolg hat Leibman nun einen weiteren Erfolg auf
der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 2:8 steht. Recht kurzen Prozess machte dann
Christian Stelting beim 3:0 mit Miro Boeck. Die richtige Taktik hatte Laurenz Kaspar Seipel beim 3:0-
Erfolg gegen Fabian Kosler ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Salmünster 1950 II nun 5 Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 4
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III nach der
Niederlage jetzt 11 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die TTG Biebergemünd 1956 (TTC Salmünster 1950 II) bzw. gegen den NSC Watzenborn-
Stbg. II (TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III).

 Statistik:
 TTC Salmünster 1950 II

Doppel: Bezbrozh / Kornelson 1:0, Wirtz / Seipel 0:1, Leibman / Stelting 1:0 
Einzel: S. Bezbrozh 1:1, N. Wirtz 0:2, D. Kornelson 1:1, E. Leibman 1:1, C. Stelting 2:0, L. Seipel 2:0 

 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III
Doppel: Papadopoulos / Nelson 1:0, Kosler / Kosler 0:1, Ruppel / Boeck 0:1 
Einzel: A. Kosler 2:0, I. Papadopoulos 1:1, J. Nelson 2:0, F. Ruppel 0:2, M. Boeck 0:2, F. Kosler 0:2


